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in nichts beeinfluſſen dürfen . Anders wäre es ſchon um die

Behauptungen beſtellt geweſen , die ſich in deen berſchiedent⸗
lichen Preßäußerungen vorfanden , vom heſſiſchen

anzeiger aber dementiert worden ſind . Wie ja u. a. Whate
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Sturm durch den Bli itterwald — es iſt ein kalter Nordwind ,
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von 0 feh infi
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wiedergewe ſoll . Freilich alles Nebenumſtände ,

welche das Urteil über die Beſtätigung des Sozialdemokraten

wurde , die Beſtätigung ſei nur erfolgt , weil ſich die Regier ung
durch dieſe eine Mehrheit im Landtage für die Schaffung einer

Kunſtakademie ſichern wollte . Dieſen und anderen Auſſtel⸗

lungen hatte man freilich auch ohne das Regierungsdementti

die Märchenhaftigkeit ſofort angeſehen .
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Das heſſiſche Miniſterium des Inneun hat laut „ Darm⸗

gegen das Erkenntnis des

Starkenburg vom 29 . Sep⸗
des Peter Zahn

Zeitung “ den Rekurs

der Provinz
betreffend die Wahl

ſtädter

Py opinzial
tember ds .

in Mühlhei m mm Bejgeordneten daſelbſt, ber⸗

1 9e e war im weſentlichen deshalb , weil angeſichts

der Vorſchriften der Landgemeindeordnung über die Ver⸗

tretung des Bürgermeiſters durch den Beigeordneten die Ueber⸗

tragung polizeilicher und anderer ſtaatlicher Funktionen an

Zahn nicht angängig iſt . Die Beſtätigung des Herrn

Zahn iſt danach endgültig verſagt .
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Die Mitglieder d

ſind gegenwärtig eifrig damit beſchäftigt , alle Maßnahmen zu

treffen , die erforderlich find für einen mehrwöchigen Aufent⸗

halt in Berlin . Am 13 . November nimmt der Reichstag

ſeine Ende Mai abgebrochenen Verhandlungen nach faſt halb⸗

zähriger Vertagung der Seſfion wieder auf . Der Reichstag
— ———

Nopember 1906 .

es Reichstages

— U
geweſen , wird diesmal mit ſo viel Abgeordneten wie kaum zuvor zu⸗

ſammentreten . Die Parteien werden in folgender Stärke
cufmarſchieren : Zentrum 103 Mitglieder , Sozialdemokraten

18, 8 donſervative 52 , Nationalliberale 51 , Reichspartei 22 ,

Freiſint lige Volkspartei 20 , Polen 16 , Wirtſchaftliche Ver⸗

g 15 , Freiſinnige Vereinigung 10 , Deutſche Volks⸗

6, Deutſche Reformpartei 6 Mitglieder , während 17

Fraktion angehören . Nach Gewährung von

Diäten erwächſt den Volksvertretern mehr als bisher die Pflicht ,
nicht nur den „ Arbeitsbienen “ der einzelnen Parteien den

Beſuch der Reichstagsfitzungen zu überlaſſen . Die Beſtim⸗

mungen übeer die Eint
trggung

der Namen in die Anweſenheits⸗
den ai

ich ſicherlicheinen regeren Beſuch dery

N ee e 8
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S Bülow boeinflußt , wenn nicht ge⸗
lei Dunkel iſt dder un ; wenn Herr Eombes de

Le cht in den Ruf eir ertigen Schwätzers kommen

1 2
7 0 di Korr “ ſich

1
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e zur Seite
ſtehe tgung , der deutſche
Rei 5 19

5 eignet ſeien ,
mmen . Jedes

in Frankreich
Zur 80 europäiſchen

Bündnis mit Oeſterreich⸗Ungarn
dem europäiſchen Frieden ge⸗

dieſen beiden Mächten nicht auf⸗
Wiener Gewährsmann der „Debats “ muß denn

auch ſelbſt ten , welche gewichtigen Umftände für die Fork⸗
dauer des deutf rreichiſchen Bundes ſprechen . Er hält freilich
dieſes Bündnis für kündbar und hofft auf einen Thronwechſel in
der Donaumonarchie , der ihr Abſchwenken zu den Weſtmächten ein⸗
leiten werde . Wir wollen ihm in dieſen Phantaſien nicht folgen .
Es ſollte nur an einem Beiſpiel aus den Tigen gezeigt
werden , welchen Gehäſſigkeiten gegen Deutſchland angeſehene
Organe der Pariſer Preſſe ohne jede Veranlaſſung und bei

normalem Stande der

Spalten öffnen .

deutſch⸗franzöft ſchen Beziehungen ihre

— —

Deutsches Reſeh ,
* Berlin , 2. Nov . ( Viehzählung ) . Die „Berliner

Korreſpondenz “ meldet : Die 7. Allgemeine Biehzähln ng
im Deutſchen Reiche iſt planmäßig für den 1. Dezember 1907 in

Ausſicht genommen . Da ſichaber das Bedürfnis herausgeſtellt
hat , ſchon jetzt darüber klar zu ſehen , ob der zur Zeit wenigſtens
in dem größten deutſchen Bundesſtaate vorhandene Viehſtand
dem Ernährungsbedürfnis der raſch gewachſenen Bepöl⸗

kerung Genüge zu leiſten vermag , hat ſich die preußiſche Regierung
entſchloſſen , bereits für den 1. Dezember des laufenden Jahres
eine außerordentliche Viehzählung in kleinerem Umfänge für
Preußen anzuordnen . Die Zählung , die ſich nur auf Pferde ,

Schweine erſtrecken wird , ſoll ſo beſchleunigt
„ „ J7 „ „ . . .ddd

1

21.

— —waren , will die Regierung bei einer etwaigen Crörterung im

— — — —
e .

Sein Schützling .
Nach einem franzöſiſchen Stoff frei bearbeitet von

Heinrich Köhler .

( Nachdruck berboten . )

( Fortſetzung . )
5 2

Als Jean in ſein
Zi

eine Stunde auf 1515Nach. In der aufrichtig
empfand, fühlte er inte 11

durch welchen ein neuer K

ganz abgeſehen von der L
des Marius Derneau die

Mannes , der ſeinem Vater die g
heivraten ? Es war nicht denkbar und voraus ;

Jalle den heftigſten Widerſtand finden wiUrde⸗ Wieleich ſaß di

Liebe auch gar nicht ſo tief und beruhte mehr auf einem Gefühl der

Freundſchaft , das durch den kameradſchaftlichen Umgang hervorge⸗

rufen worden war .
Es war alſo nicht bloßer Egbismus , wenn Jean den Entſchluß

ſaßte , durch eine entſcheidende Unterredung mit Claire die Aihe
legenheit ſeines eigenen Herzens und damit auch die Pauls zum

Austrag zu bringen . Allerdings konnte er ſich einer gewiſſen
drückenden Skimmung wegen dieſer alität dabei nicht erwehren ,

aber es lag nicht das geringſte
5

ichen dafür vor , daß Claive die

Liebe Pauls erwiderke . Wä Fal geweſen, ſo hätte er

ſelbſiperſtändlich von ſeinem en 1595eſeeheen und Paul den Vor⸗

witt gelaffen . 5
Wenn Claire die Werbung Jeans Annahm , dann krat aller⸗

Lings eine neue Fatalität dadurch ein , daß er für ſie einen anderen

47

Aufenthalt würde ſuchen müſſen . Denn ihre Gegenwart würbde
ein 25 den Paul geweſen ben Aber die Um⸗

ſtände machten ihre Abreiſe 1a auch ſo ſchon nötig , denn die

ſchleunige Flucht der Lady O Donor hing jedenfalls mit der Abſicht

zuſammen , einen Schlag gegen die Freiheit Elaires auszuführen⸗

Dem mußte zuvorgekommen und jedenfalls ſchon am nächften Tage
ein Entſchluß in dieſer Beziehung gefaßt 157 Der morgige

Tag würde alſo von großzer Bedeutung ſein, über Niesen Gedanken

fand Jean endlich den Schlaf , der ihn ſo lang geflohen hatte .

Immerhin war dieſerchbif ein ziemlich unruhiger und wurde
am durch ein Geräuſch von Stimmen unter ſeinem Fenſter

5 Gleich darauf e ein Stallburſche an ſeine Tür und

ihm an , daß ch ihm gefragt hätte . Er käme ,

wie er ſagte , mit wichtigen Botſchaft , die er nur ihm ſelbſt

ausrichten dürfte .

85 ſprang ſchnell aus dem Bett , fuhr in ſeine Kleider und
hef ſich nach wenigen Minuten dem Flur . Dort traf er den

25 Schäfer , der am vorhergehenden Tage ſich in der Be⸗

gbeikung Mauds be funden hatte.
„ Von wo fonti Sie ?“ war ſein erſtes 2

Mann .
„ Von uimper, mein Herr, “

einen Brief an Sie cbengeeBei einem Blick auf die Adreſſe erkannte 8der Lady O' Donor . Er öffnete haſtig das Sch

Ich weiß , was ich wiſſen wollte, mein lieber
begrifſen , daß meine Ge in Cardec

JIhn

Zwang ſein würde .

Bretagne bereits verkaſfen, 5
nach mir zu ſuchen . mRick

ſchicke , wünſchen ich Ihnenalles8 55995
Dieſer rätſelhafte igleit ihn überraſchte ,

war nicht geeignet , Jean über 978Abſechtenen der Schreiberin zu be⸗

ruhigen . Er kannte den Charakter der Lady Maud zu gut , um

unter dieſer affektierten Reeſignation, die ſich jedes Vorwurfs ent⸗

hielt , nicht irgend einen verborgenen Plan zu Wahrſcheinlich

Wort an den jungen

antwortete der Burſche . Ich habe

0 habe ich die

alſo jeinen Zweck, weiter
ien hiermit mein Lebewohl

Maud . “
HBriief ,

Rinder , Schafe und

wollte ſie denſelben auf dieſe Weiſe nur maseren . Der Ueher⸗

bringer des Briefes erzählte auf Befragen , daß ihm das Schreiben
im Augenblick der Abreiſe der Dame nach Paris zur Beſorgung
übhergeben worden ſei . 8

Unter dem Druck ſeiner Befürchtungen erwartete Jenn mit
Ungeduld die Stunde , wo er Claire in der Cottage auffuchen konnte

Indem er tunlichſt vermied , ſie zu erſchrecken , mußte er ſie doch auf
die Möglichkeit irgend eines unangenehmen Ereigniſſes vorbereiten
und wollte ihr das Gſtändnis ſeiner ſo lange bekämpften
Liebe machen . Nahm ſie ſeinen Antrag an , ſo hatte er ein volle

giltiges Recht , ſie zu ſchützen , und ſte würden bef dem geringſten
Anzeichen einer ihr drohenden Gefahr zuſammen abreiſen . Viel⸗

leicht ließ ſich durch einen vorübergehenden Aufenthalt im Ausland
die Heirat beſchleunigen , womit ja dann die ganze Sache zu En

geführt worden war .

Uebrigens würde Frau Runieres ihm gegenüber vielleicht nicht
die Sonerdteermachen , da ſein großes Vermögen ihm ge
ſtattete , jedes der Dame wünſchenswerte pekuniäre Arvangement
mit ihr zu kreffen .

Noch im letzten Augenblick wollte ihn ein Reſt ſeines alte⸗
Skeptizismus überfallen , der ihn vor der Erkſärung ſeiner Lieb
zurückſchrecken ließ . Aber der Gedanke an Claires Sicherheit , a
die ganze Lage , die nach einer Entſcheidung hindrängte , verſcheuchte

der . Es gab keinen beſſeren Ausweg , als daß ſie ihr Schick⸗
ſeine Hand legte. Wenn ihn nicht alles töuſchte ſo liehte ſi

und er hakte alſo keinen Reſus zu fürchten , und ſie ſelbſtihn,
damit gerettet .

„ Vorwärts alſo , es muß ſein ! “ ermunterte er 1755 ſelbſt .
ich doch auf den Weg ,

ein war . Wie 9955
vorgenommen ande war , im e überdaſcht Es war
herrlicher Morgen , die Luft weich und mild und burch eine

Briſe erfriſcht , die vom Meer herüberwehte , unter welcher ſich die
Blätter der Bäume ſanft bewegten . Im Schalten des Hochwaldes

Obgleich es noch zeitig war , machte
denn er wußte, 115 eine 1
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werden , daß die porläufigen Ergebniſſe bereits bis Anfang Fe⸗ zu machen , die in einem hohen Zuſtande der Leiſtungsft —bruar fertiggeſtellt ſind . ] gehalten werden wird , um ihr zu ermöglichen ,rheutigen Heimatgewäſſern mit der Kanalflotte under 115 5
Flotte zuſammen eine FlottenvereinigungAusſer 19
Macht zu bilden . Kanalflotte wird aus d

er Verord
8

mon , dehn acht Linienſchiffen erwährung von Te 5 51 Edward 9 II. und aus vier anderen , etwas älteren SchBeamten der Militär⸗ und Mar von etwa 15 000 Tonnen beſtehen . Die letztgenannte fmung des Bundesrats . wird fünf Linienſchiffe der Duncanklaſſe und ein anderes

der

die Ge⸗
TLa ind zkoſten an die

erwaltung fand die Zuſtim⸗

— ( Koloniales ) . Der „ Nordd . Allg . Ztg . “ Schiff enthalten . Jeder Flotte wird ein Kreuzergeſchwader
151der im Rechtsrefer beigegeben werden . Außer der Heimflotte mit ihren Kreuzern

0
liche Legationsrat Mittei nderen genaue Zuſammenſtellung noch nicht bekannt iſt , werde

derihn gerichteten Angriffe wegen ſe Gef ihrung als ſtell⸗ ] die Kanal⸗ und die atlantiſche Flotte , die immer in engliſchen
Abe

pertretender Konſul in Kapſtadt r dortigen per⸗ Gewäſſern ſein werden , über annähernd 80 12; zöllige und 84
peiMitteilungen 9,2zöllige Geſch ge verfügen

blde i Antrag , eine Un⸗ Spanien . Das engliſche Geſchwaber ) iſt bercſuchung einzuleiten . Dieſem Antrage wurde ſtattgegeben . in Malaga vor Anker gegangen . Ve[ Wiederholt , da in letzter Nummer verſtümmelt wiederge⸗geben . D. Red . ) .
1 8 Wadiſche Wolitit= Gohlenlager in Südweſtafrika . In dem ſo⸗ 2 — iſche Politik .

genannten „ Capripi reckten Landſtreifen , der Vom „ Block der Rechten “ .ſich im Nordoſten Si en portugieſiſche Karl Das Liebeswerben Zen⸗
es und eng⸗ sruhe , 3. Nov7

Zeit
n entdeckt

onſervativen für einen
baniſtum 28 1 55 Leieune „ Bl ffde Rechten“ erfährt

im Hrgan der badiſchen Konſerva⸗
untbe 0 ziven Partei nac folgende Abfuhr : „ Daß das Zentrum in
kultärſſchen Bed bebt Ane der Reichspolitik für nationale Leiſtungen nur gegen Gegen⸗

a Fahrperſonal nachwie der
55 825

leiſtungen zu haben iſt , iſt für einen poſitiv g äubigen Evange⸗ vor zu ermö⸗ n, die Ruhe tunli er Heimat zuzubringen , lickliſchen eine Verleugnung des Chriſtentums mit dem Wort insbeſonder m
1

zur Sonntagsruhe , für eleJeſu : Gebt dem Kaiſer was des Kaiſers iſt . Daß das Zentrum
8

ahrt noch Prmit den offenkundigen Gegnern des Reiches , Polen , Welfen , innerhalk ng ausge⸗ ne!Bekanntenkreiſen Elſäſſern uſw . gemeinſame Sache macht , ſteht den poſitiv ] führt
5 5

des Lan dm irtf b. Podbielski ) der⸗ gläubigen Evangeliſchen auf derſelben Linie . Daß ſich das Programm der ſonntägige Parademuſik . 1. Ouvert 555i ziemlicher
b. Podbielski für das Zentrum je einmal mit den Sozialdemokraten hat verbinden 5

ut
Oberpräf

liebt genommen ſei Der können , das gilt uns geradezu als Frevel am poſitiv gläubigen gend J7 .
tidindhei dwirtſ haft eee Chriſtentum . Endlich die Bedeutung , welche im Bentrunnß

dienolge 8 der Miniſter 928 Auiben gerade jener Teil des katholiſchen Klerus beſitzt , der den
chau ne Deund 95 in 9 tenIweg für ein anderes Amt beſtimmt ſei.] evangeliſchen Glauben mutr als eine Ausgeburt der Hölle zu größeren Städten Sü chlands Vorträge über die Notlage und bpe

* Barmen , 2. Nob . [ Der preußiſche Landtags⸗ berſtehen vermag , ſie will die Ueberzeugung von der Ehrlich⸗ die Aufgaben des Deutſchtums in Böhmen undabgeordnete v. Eyner uh iſt , wie bereils itgeteilt , in per⸗ keit des Sammelrufs mit Gewalt nicht aufkommen laſſen . Das Mähren zu halten . Perko iſt einer der rührigſten und tat⸗ lergangener Nacht in
f

0
heißt nicht, daß wir an der Ehrlichkeit der Männer zweifeln , k

des Deutſchtums in dieſen Ländern und ſeit
Beſuch weilte , pli

Schlafzimmer ] welche in Baden den Sammelruf erhoben haben . Aber an der hmiſchen hulvereinsgauverbandes VII daf
kot aufgefunden . ichtet , liegt Gas⸗ Ehrlichkeit der Partei zweifeln wir , und können die Ueber⸗

orſtand einen wahl⸗ wi1 28 ift un gabor. des Mitglied zeugung nicht los werden , daß zwar mit den poſitiv gläubigen durchdachten tel dem Vordringen inen

9 Evangeliſchen der Liberalismus zurückgedrängt werden ſoll, 88 e werden kann, welche 15Bis 1897 war er in Barnten ·
Handel

Dene un ae Zentrum 85 dee e 0 müſſen. Die O1 eee e 1 D9 SSchel G9hauſes , er dann guflöſte . k ; Händen hat, derſelbe Kampf gegen die Evangeliſchen geführt 55 0 5 90 8 10 5 5155 in
11 15 2 2

Aipaftriellen 1 und gehörke wird , daß man keinen Unterſchied mehr machen , ſondenn ; 70 iti keit des weſt. erf
ſichtsrat großer N eN evangeliſch gleich liberal ſetzen und der Deviſe : „ Gegen den

0
11

ber zur Ver⸗ An
Villa Rhefnau⸗N

königswinter , gottloſen Liheralismus ! “ das Evangeliſche überhaupt verfol⸗
g ſtehende cheit

ttel iſt alliähr
100852 wird. Wir haben einen kleinen Vorgeſchmack davon in

be ins dorthi zickt worden , um hulen 0 un1 1228 f Bahern .
8

85
2

und Hermannshütte 3u halten , welche an ſei
15 ISand . Unfallverſicherung im badiſchen Bahubetriebe . d den Sprachgebiets liegen und deshalb zu den KüIRK . Karlsruhe , 3. Nov . Die „ Südd . Reichskorreen b gehören . Es wird nun nicht bloß die Er

* Ooſtebreich⸗ Das Leichenbegän g⸗ 7 ̃ b 3 5 128558
9

05 5 8 ch ne 5 15 c0 enb — 5 ) denz “ ſchreibt : Auf je 1000 verſicherte Perſonen betrug die Zahl1 etſetzung e Erz herzo ! o) der entſchädigungspflichtigen Unfälle im Jahr 1905 8,978 . Von andereerfolgt am 6. November in der Kaiſergruft der Kapuziner⸗ den 154 im Jahre 1905 entſchädigten Unfällen verurſachten 72 erfreuen ,kirche . Nach den vom Kaiſer genehmigten Beſtimmungen eine vorübergehende Erwerbsnunfähigkeit , 3 eine völlige Erwerbs⸗ ſeinem Miwurde die Leiche nach dem Augartenpalais gebracht und dort unfähigkeit und 28 den Tod . Die Ausgabe an Entſchädigungen ſchon jetztgufgebahrt .
weiſt gegen 1904 wiederum eine Steigerung auf , da der Zugang merkſaentſchädigungsberechtaien Naute Dieſterweg⸗Verein . Am Mittwoch Aben

Frankreich . ( Die Orden des Kriegs⸗ an entſck e den Abgang ſolcher weſent⸗ „ .
8
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miniſters Piequart . ) Die „ France Militaire “ ergänzt
155 en 17 eee 5 111555

—5 alſo
Külnnſtlerle

8 5 571 0 keine Rede ſein. n Durchſchnittsbeträgen der 155
ihre auch von uns wiedergegebenen Mitteilungen über den 1

eee
re 1 wieébergegebene lungen über der

ten ergab ſich nach der Geſamtzahl der Verletzten und

*
gruppe , ſondern auch

Deutſchen Schulvereins hoch
ch kennen zu lernen und aus

9 hör Wir machen daher
am 8. November ſtattfin Vortrag auf⸗

ſprach Herr

dem er in die
zerke

verflocht ,
Leh Sſauf Fss iiniſſars Nien „ 31

0 8 5

Lebenslauf des itniſters Piequart durch eine ins 102 270
lusdruck ſe kſales deu⸗einzelne e .

175 ſche Laufbahn Vatiſen der Getöteten , ſowie nach dem Geſamt⸗
1 0 ſtolgen ſteghafer Auf

ing E gehende ＋ Militar jen Laufbahn . betrog gezahlten Renten für die Verſegten J38 Seer e men Olzen eghaften Auf⸗
Ain Schruſſe ahft ds ie H i ge ihlten tenden lür die Verletzten 288 Mark , für ſcht en Schickſals ;

1 Sck ſe zühlt 8 f Ausgeichn 1 vie 3 NMNx:
ren Schickſals ;

in Schluſſe zählt as die Auszeichnungen auf , die die Wi 8
Waiſen 186 Mark . Bei dem

2 8
—88 5

ſeine
0

der e Mebder a ſeine Kraf
Picquart erhalten hat : ſexal Piequart iſt Inhaber der für die eelt ng eingerichteten Schieds⸗

5 7 198 0 5 5 nicht ſtarb „ berlaſſen , ſo
Erinnerungsmedaille an den Feldzug in Tonking und der gerſchte in Karlsruhe wa 905 im ganzen 18 Fälle anhängig . güit 5 511Holonialmeda le „ Algérie “ . Er iſt Ritter Erledigt wur 18 le und zwar 1 durch Zurückziehung der Ull

ille mit der Schne
4

Müllerſohn ſeinen künſt⸗t
nach Italien ver⸗

des Ordens von Kambodſcha und des Drachenordens von Berufung , 2 durch ücknahme des Beſcheids und 15 durch Ur⸗Anam . 188 hat er ein Anerkennungszeugnis für eine Arbeit teil . Von den durch Urteil erledigten Fällen ſind zugunſten der

1
nam in 2 85 85 8 en Aund ! die großen Italiener ; aber er weiß ,

erhalten , die die Frucht einer Reiſe in Deutſchland war . Den Verwaltung 12 und zwar vollſtändig nach den Anträgen der Ver⸗ hat . In jungen Jahren iſt er ganz
8 885 5 7 7 , teilweiſe zugunſten derß Neynae 8 1 32 51 Morr 744 8

neuen Miniſter bezeichnet die „ France Militaire “ als einen ng 11, teilweiſe zugunſten der Verwaltung 1: von den üb⸗
ſind ſeine We Dabei zeigt eren eutſchieden 2 Fälle vollſtändig zugunſten der Ent⸗

Sberechtigten und 1 Fall teilweiſe . Bei Landes⸗ nungen ,
rungsamt waren 2 Fälle anhängig ; ſie kau 5 nicht ] gang in

mehr zur

Sharakteriſtiſche der Erſchei⸗
ſtellt er Farbe und Licht

Man findet bei ihm
önheit gleich Charak⸗

der
Dunkelheit zum

en ihren Erſcheinungen
der charakteriſtiſch ge⸗

Ganzen und Ewigen

Sprachenmeiſter . Er ſpricht und ſchreibt außer ſeiner Mutter⸗
dasſprache engliſch , deutſch , ruſſiſch , italieniſch und ſpaniſch .

Großbritannien . Dieneue Heimflotte . )
Die Admiralität hat bekannt gemacht , daß das neue Linien⸗
ſchiff „ Dreadnought “ Flaggſch der neuen Heimflotte werden
wird . Dey „ Dailh Telegraph “ bemerkt zu dieſer Bekannt⸗
machung : Der Beſchluß , ſes

Schiff, das noch einzig in

tſcheidung. nicht är

Offiziöſe Unklarheit
SRRK . Harlsruhe , 3. Nov

—
J1
di

daß ſeine
tung ein

denz “ ſchreibt : „ An die
ſammenſe des Grſeiner Art in den Flotten der Wolt iſt , der neuen Flotte ein⸗ diſchen Bl n Mutmaßungen und 5 1

5 7 1
5düreihen , wird als ein weiterer Beweis dafür betrachtet , daß ] wie wir zuberläſſig erfahren , in al len 5

Zeit ſeir 1 8 gam
he getan werden ſoll , um die Heimflotte zu tatſächlichen Grundlage entbehren “ . — An Klarheit läßt dieſe greich ſetgten den Platz ſich erobert inMitteilung nichts weniger als

übrig . wie bor 800 Jahren . — Der ſehr intereſ⸗eeeeeeeeeeeeeeeeeee n eeeeeeeeeeeeeeee — . . ͤurSchienen auf der Drehbrücke in der Mitte und düf dem Brücken⸗ 5 3
0

üft werden ,da ſie ſich durch 1Sei ie 9 bock bewirken ſollte , war ſchadhaft iſt ſchon immer ſchadhaft lockern . 1 ilti Kontrolle fehlt 5
ſtrömten , kam

geweſen . Die Bahnbeamten um und waren ſich deſſen e⸗ erklären lle gerade böe
war ihm , als f

bewußt , daß bei jedem die 0 n Zuge eine dringendeſan intreter
5 iſcher Bahnen ſie

Als er an der Mauer te ihm eine Gefahr beſtand und daß ſtets äußerſte Vorſicht anzuwenden iſt
jetzt noch nicht 25. 000 der

unausſprechl Herz ſchlug war . Dr Brückenkörper war Unſicher wackeliger Bau , er eng Auf anderen , hun⸗ 5
Maut und heftig . bei den Bemühungen , die herabgeſtürzten Wagen zu heben , bedroh⸗ derte

die Züge in beiden Rich⸗ der
„ Mut ! gagte er zi ,es gilt , wieder jung zu werden , es lich ſchwankte. Der Mechanismus für die Schließung der Dreh⸗tungen mit e Ausweichgeleiſen aneinander borüber . Die Se

geht um die Liebe und ück! “ brücke arbeitete nicht gengu genug , um die Schienen aneinander Befehle , daß ein den anderen auf dem Haupt⸗ oder Neben⸗ da⸗Den Garten „ ſah er das Haus dicht vor ſich zu ſchließen , ſo daß mit einer Handwinde nachgeholfen werden geleiſe vor
eifahren laſſe rden telegraphiſch oder tele⸗ derliegen und die nach dem Raſenplatz führte . mußte. Jetzt , nachdem das Unglück geſchehen, entrüſtet ſich alle ſch an die Station übern lt , auf der der eine Zug warten GeAls er die Siu pe emporſtieg , klang ein Ausruf der Welt über den „ berhrecheriſchen Leichtſinn “ , wührend doch die muß . Gewöhnlich die Befehle an zwei Beamte gegeben , gelZahl der Opfer , die die amerikaniſchen Ei enbahnen alljährlich ] ſo daß

Ueberraſchung an ſein Ohr .
bei Mißve u wenigſtens der eine die AnweiſungWas Teufel , Jean , wo kommſt Du hierher ? “ fordern , eine ſtete Mahnung zu größerer Achtſamkeit im allge⸗ au ühren kann. Trotzdem wurden gerade in der letzten Zeit durch licdbie k 8

Schla etroffe ücd
meinen bilden ſollte . So wurden im Jahre 1903 nach der offi⸗ ] dieſes Syſtem viele Eiſenbahnunfälle herbeigeführt ; es ſind Züge zei

90 7 r wi hon e u heftigei Schlage geir 2 8 2 8 zir gut 87 8 7 7 Ir r 5 5 K 12 5Int atken der 5 ſich 155 7 5
—5

uteu e ziellen Statiſtik auf amerikaniſchen Eiſenbahnen 9840 Perſonen ] mit einer Schnelligkeit von vierzig oder fünfzig engliſchen Meilen ger
1 * *＋ 4 , * 1 4 1 * — 7

—getötet und 76 558 verletzt , und dies ſind durchaus nicht beſonders ] in der Stunde aufeinandergefahren , wobei dann 50 bis 60 Tote *
Baren 5 fene Tür des Salons

5 8
8

Merkte er den Baron Sauvageot . Durch die offene Tür des Salons
hohe , ſondern nur Durchſchnittszahlen . Schon die Art , wie die und doppelt ſoviel Verletzte nichts Seltenes waren . Eine merk⸗

ſah er Frau Runieres bei Elaire ſitzen.
8 Bahnbauten angelegt werden , bringt viele Gefahren mit ſich. ] würdige Urſache zu zahlreichen Unfällen bildet die Tatſache , daß 1 810

Einige „Sekunden ſtand Jean , ſtarr vor Erſtaunen und Be⸗ Faſt alle Bahnen der Vereinigten Staaten ſind Niveau⸗Bahnen ; beſonders in den Ebenen und Prärien des Weſtens die Geleiſe , 7855
ſtürzung , wie an dem Boden gewachſen ſtill . Bahndämme werden nur da angelegt , wo es abſolut nicht zu um⸗ die direkt auf dem Erdboden liegen und gewöhnlich den kürzeſten 158 ( Fortſetzung folgt . ) gehen iſt . Bis vor kurzem lagen ſogar die durch die Straßen von ] Weg zwiſchen zwei Orten bilden , viel von Fußgängern benutzt 970ieeee Chicago , Pittsburg und St . Louis führenden Geleiſe in gleicher werden , die die längere , aber ſichere Landſtraße verſchmähen . Bei 5Höhe mit den Straßen . Tiefe Schluchten und Täler werden in der Schnelligkeit der amerikaniſchen Züge iſt dann , namentlich

* Buntes Feuflleton der Regel durch hölzerne oder eiſerne Brücken überſpannt ; in den ] wenn die Ausſicht irgendwie behindert iſt , oft ein Ausweichen un⸗Südſtaaten und in einigen Teilen des Weſtens rollen Züge über ] möglich . Zudem ſind die amerikaniſchen Bahnen nie durch Gitter
Opfer der amerikaniſchen Eiſenbahnen . Die furchtbare ] Brücken aus hölzernen Balken , von denen manche 75 bis 100 Fuß abgeſperrt , ſodaß jeder leichten Zutritt zu den Geleiſen hat . Faſt Sa

Kataſtrophe bei Atlantic Eity , bei der ein Zug von einer Brücke hoch ſind . So führt über den Sucuehanna ein 100 Fuß hoher , die lfte der 1903 durch Eiſenbahnunfälle getöteten Perſonen ſtr⸗
in den Fluß ſtürzte und die ſiebzig Opfer erforderte , wirft wiederſtählerner Viadukt , der faſt eine engliſche Meile lang und aufhat durch unvorſichtiges Betreten der Geleiſe ihr Ende gefunden. St

ein grelles Licht auf die Anberantwortliche Nachläſſigkeit , die im ] beiden Seiten durch leichte Gitter eingefaßt iſt . Von ähn⸗ Jedes Jahr bringt neue Geſetze und Erfindungen die die Sicher⸗ 5n
amerikaniſchen Eiſenbahndienſt ſo häufig vorkommt . Die

f
lichen Brücken werden der Miſſiſſippi und andere große Ströme heit im amerikaniſchen Eiſenbahnbetriebe erhöhen ſollen; aber die unzüberſpannt , über die oft bis 100 Züge am Tage laufen . Dieſe zahlreichen folgenſchweren Unfälle , die immer eintreten , me

eingeleitete Unterſuchung ergab , daß die Urſache des Unglück2 N2 ＋ 8 8 4 2 1 765 17 —— 3 2 72 2 7 2 8 2 2 80 161

mechaniſchen Mängeln zu ſuchen iſt , die ſeit längerer Z
Stahlbrücken vermögen natürlich die ſchwerſten Züge zu tragen ; zeigen , daf Amerikaner in dieſem Punkte im erheblich ein

zurückſtehen . ( Ar .

ſtanden und früher oder ſpäter eine ſolche Kataſtrophe herbeiführen aber ſie erfordern die ſorgfältigſte Beobachtung , ſie müſſen häufig hinter demußten. Der Mechanismus , der das Ineinandergreifen der J geſtrichen werden , damit ſie nicht roſten und die Verbindur gen

* —5 751725 5
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„ daß dieſe Klinik

ler, der unübertreffliche

Mannheim , 3. November⸗ 1 5 Geureal⸗Anzeiger . (Mittagblatt ) 2 * 4 7 *

kaunte, durch Lichtbilder veranſchaulichte Vortrag fand den reichen

Heifall der Anweſenden , die den Saal bis auf den letzten Platz ge⸗

rariſche

enken an den

er , bei der unſere
Sikieng ,
Drama⸗

ziteratur⸗

fei

Frau Franz

hema : „ Schiller als

der Abend dürfte ſich für alle
einer
tiker “ halten wird . Liter⸗
ſreunde ſehr intereſſant geſtalten , da Frau Siking , die ſich als

99

S forſcherin bereits einen Namen gemacht hat, über ein be⸗

de Urkundenmaterial verfügt , das ihr durch ihre Beziehung
lien Schwan und Götz zur Verfügung ſteht . Unter

Weimarer Zeit , wiebefinden ſich auch ſolche aus d

t der Vortrag eine Fülle von bisher unbekannten Einzel⸗
Leben enthalten wird . enn man ſich zudem

t, daß Frau Siking ihre Ausführungen in ein

brächtiges rhetoriſches Gewand zu Heiden weiß , ſo wird man der

Jeranſtaltung mit zanz beſonderem Intereſſe entgegenſehen .

Eröffuung einer Peivocklinik . Wie wir in Erfahrung brin⸗
haben die Herren Dr . Max Borgnis , Spezialarzt für

und Karl Magenau ,
Ohrenkrankheiten in R 7, 30

die zur Be⸗
Erkrank⸗

überh 41
heiten aus Schiller

DDr .

Be

lichen Errungenſchaften der Neuzeit zu Nutze gen
elektro⸗mediziniſcher Anſchlußapparat ermöglicht
Praxis vorkommenden ee

der El

ger iſt an die Klinik ein Inhalatorium ang 0
t Aparaten nach Emſer Syſtem und nach S em Profeſſer
Heryng eingerichtet iſt . Die Klinik beſitzt e
1, 2 und 3. Klaſſe mit Zentralheizung und elektriſcher Beleuch⸗

tung und verfügt über zwei nach modernen Anforderungen 175
richtete Operationsräume . Es iſt alſo nicht

daran 8 zweifeln ,
gern aufgeſucht werden wird , zumal es den Aerz⸗

len freigeſtellt iſt , ihre Patienten ſelbſt zu behandeln reſp . zu

pperieren .
* Danny Gürtler bleibt noch in Maunheim ! Danny Gürk⸗

Vortragskünſtler , machte gelegentlich
ſeines geſtrigen letzten Auftretens die hocherfreuliche 9
daß er noch einige Tage bei ſeinen „lieben Mannemern e
wird . Er hat ſich , durch die außergewöhnlich zliche

in Mannheim , ermutigt , entſchloſſen , im Mü nchener K ünſt⸗
ler⸗Cabaret , das heute Samstag abend im Kaſind ein mer⸗
tägiges Gaſtſpiel beginnt , weiter aufzutreten . „Der
Gaſtſpielabend brachte übrig Dann Gür kler 1
einen ausgezeichneten künſtleriſchen Erfolg . Das äußerſt zah! reich
erſchienene Publikum befand ſich in der denkbar beſten
und ſpendete dem Künſtler , ſoweit er es zuließ, ie
laus . Geradezu enthuſiaſtiſch wurde ſeine „Hochzeit im Walde
und ſeine „Vogelhochzeit “ aufgenommen . Bei dieſer Gelegenheit
ſei nochmals auf die heutige erſte Vorſtellung des Münchener
Künſtler⸗Cabarets , das von ſeinem letzten Gaſtſpiel noch in beſter

Erinnerung ſteht , empfehlend aufmerkſam gemacht . 5
Odenwaldklub , Sektion Mannheim⸗Ludwigshafen. Mor⸗
gen Sonntag unternimmt der Odenwaldklub ſeine elfte und letzte
Wanderung des Jahresprogramms 1906 . Die für eene e
geſehene zählt ſchon zum Programm 1907 . Die Abfahrt erfolgt
erſt um 7 Uhr 42 Minuten nach Neckargemünd . Ueber den Bock⸗
felſen , dann am ausſichtsreichen Hang entlang gehts zum Tillp⸗
ſtein und ſchließlich hinauf zum Dilsberg. Dort im guten Gaſthof
„ zur ſchönen Ausſicht “ wird das Frühſtück eingenommen , darauf
der Ort und die Burg beſichtigt und die Teilnehmer aller Wan⸗
derungen 1906 im Bilde feſtgehalten . Der Abſtieg erfolgt nach

i i Schöne jenſeits wird
Neckarſteinach , der vielburgigen Schönen , und jenſeits

wieder zum Darsberg emporgeklettert . Durch Buchen⸗Hochwald
dann bergab ſtrebt der Klub dem hübſch gelegenen Schönau zu.
Dort winkt im Pfälzer Hof guter Kaffee und ein Schoppen Heil⸗
bronner . Ein kurzer Anſtieg führt zum Münchel und ſchließlich

ehts hinab nach Ziegelhauſen in den Adler , wo für ein gemein⸗
lenes Mahl und angenehme Unterhaltung Vorſorge getroffen iſt .

Den Teilnehmern ſteht ein genußreicher , wanderfrohſinnsvoller
Tag bevor . Die Marſchzeit beträgt 5 einhalb Stunden . Gäſte
ſind dem Klub ſtets willkommen .

* Der Verein für klaſſiſche Kirchenmuſik wird am Sonntag ,
4. November ( Reformationsfeſt ) , vormittags 10 Uhr in der Kon⸗

kordienkirche folgende Bachſche Choräle zum Vortrag briagen :
1. „ Wachet auf “ ; 2. „ Ach bleib mit deiner Gnade “ .

f * Ständchen . Dem aktiven Mitgliede des Mannheimer Sing⸗
bereins , Herrn Friſeur Franz Schilling , D 1, 12 , in

Anerkennung ſeines 25jährigen Wirkens im Verein am nstag
Abend ein Geſangsſtändchen gebracht und ein Ehren⸗Diplom

überreicht .
* Betraut mit dem Dienſt eines Schutzmanns beim Bezirks⸗

amt Maunheim wurde der proviſoriſche Gendarm Paul Curth
in Karlsruhe .

* Die internationale Ausſtellung Brüſſel 1906 war auch mit
Rheinpfalzweinen beſchickt , deren Renommee unaufhaltſam im

Wachſen iſt . Die wiederholt prämierte altrenommierte Firma
J . B. Eckel , Weingutsbeſitzer in Neuſtadt a. d. . , wurde mit der

höchſten Auszeichnung , dem „ Grand Prix “ , bedacht . Man er⸗
ſieht hieraus , wie erfolgreich die Pfalz den ſchweren Kampf mit

den Konkurrenzweinen beſteht . 5
„ Ein intereſſanter Prozeß “ , Bezüglich der unter vorſtehen⸗
der Spitzmarke gebrachten Mitteilung wurde uns von beteiligter

Seite das betreffende Urteil zur Verfügung geſtellt . Wir haben
daraus entnommen , daß dieſe Mitteilung in weſentlichen Punkten
den Tatſachen nicht entſprach und demgemäß entſtellt erſcheint . Das

Gericht hat in der Begründung der Abweiſung der Klage hervor⸗
gehohen , daß der Anſpruch der Kläger nicht begründet iſt .

Mutmaßliches Wetter am 4. und 5. Nov . Vorherrſchend öſt⸗
liche bis ſüdöſtliche Winde werden am Sonntag und Montag nur

zeitweilig bewölktes und ſchlimmſtenfalls zu kurzen Störungen
geneigtes , im übrigen aber trockenes und auch mehrfach aufge⸗

cheitertes Wetter im Gefolge haben .
* Aus Ludwigshafen . Ein tödlicher Unglücksfall

ereignete ſich heute vormittag im Stadtteil Mundenheim . Der 50
Jahre alte verheiratete Taglöhner Friedrich Kocherer , welcher
ſchwerhörig iſt , wurde von einer beladenen Bierrolle der Speyerer
Brauerei überfahren . Die Räder gingen dem bedauernswerten
Manne ſchräg über den Leib . Er ſtarb auf dem Transport nach
dem Krankenhauſe .

8

tuber⸗

bildern aus Luthers Leben : „ Die Bannbulle “ und „ Luthers
Hochzeit “ von Otto Steinbach . Beide Darſtellungen ſind getren
nach geſchichtlichen Quellen gearbeitet und geben ein entſprechendes ,

Bild der geſchichtlich ſo bedeutſamen Vorgänge . die
Reformationsfeſte ſtattfindet , wird wohl auf zahl⸗
1 Technen fein . 7

Sport .

Fußball . Morgen Sonntag , den 4. November findet auf dem

hieſigen Exerzierplatz nachmittags 8 Uhr ein Wettſpiel der dritten

Mannſchaften des Mannheimer Sportklubs „ Germania “ und der

Ludwigshafener Fußballgeſellſchaft 1903 ſtatt . Beide Mannſchaf⸗
ten treffen ſich zum erſten Mal .

Bei der Berliner Automobilausſtellung iſt , wie unſer Ber⸗
liner Sportberichterſtatter meldet , auch die Benzmarke ver⸗
treten . Im erſten Saale , ſo ſchreibt er uns , fallen zunächſt die
Stände der Firma Benz auf ; ein ſehr ſchöner 40 PS . Wagen ,
ferner ein Wagen des Prinzen Heinrich , verſchiedene Chaſſis und
ein mit allem Komfort ausgeſtatteter Reiſewagen ſpringen vor
allem in das Auge .

Gerichtszellung .
Leipzig , 2. Noy .
über die

Zar Verhandlung vor dem Schwur⸗
am 15. Juli in nur em einzigen Falle wegen

300 Mark Geldſt n war . Gegen
hatte ſowohl die V auch der Staats⸗

anwalt Repiſion eingelegt ; jene geſ rmale und materielle
Gründe , dieſer wegen der Freiſprechung n übrigen Fällen . Das
Urteil lautete auf Verwerfung der Rebiſion der Ver⸗
teidigung und des Staatsanwalts , indem ſich das Gericht den Aus⸗
führungen des Reichsanwalts onſchloß .

Cheater , Runſt ung Wiſſenſchant .
Großh . Bad . Bef⸗ und Rationaltheater in Raunkeim

„ Der fliegende Holländer “

war in dieſem Jahre von der Intendanz zum Benefiz des

Hoftheater⸗Singchors erwählt worden ; erfreulicher⸗
weiſe , übt doch dieſe gut einſtudierte und in den Rollen paſſend
beſetzte Oper allezeit eine ſtarke Anziehungskraft auf das Mann⸗
heimer Theaterpublikum aus . So hatte denn auch geſtern das

Haus einen recht ſtattlichen Beſuch aufzuweiſen , was im In⸗
tereſſe des eifrigen und vielgeplagten Völkleins der Benefitzianten
nur zu begrüßen war , Möchte einem jeden von ihnen ein artiges
Sümmchen zuteil werden , als Gewinn des Abends , der leider

„ nur einmal im Jahre “ iſt . Die Vorſtellung ſelbſt verlief ohne
Störungen , nur die Pauſen zwiſchen den einze Akten hätten
etwas abgekürzt werden müſſen , damit der hluß nicht , wie ge⸗
ſchehen , um eine Viertelſtunde verzögert worden wäre . Soliſten ,
wie auch die Benefizianten , Damen und Herren , boten am ge
gen Abend ſehr gediegene Leiſtungen und fanden ebenſo verdien⸗

te , wie freundliche Anerkennung ſeitens Hauſes .

Zweites Kaimkonzert .
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giſcher , zielbel

begeiſterung auf !
und der künſtleriſche
dient Lob . Bewunder
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das neugegründete Orcheſter in der kurzen Zeit in ex
ſammenſpiel gemacht hat . Der Streichkörf namentlich bot in
Einheitlichkeit der Phraſierung und Herausarbeitung der dyna⸗
miſchen Nüaneen bereits recht gutes . Daß die Holz⸗ und Blech⸗
bläſergruppe im Vergleiche hierzu an Klarheit und Flüſſigkeit in
der Ausführung der Figuren , an edlem Geſamtkange etwas zurück⸗
ſtand , wie beiſpielsweiſe im erſten Satze der Tſchaikowsky ' ſchen
Symphonie ( Fagott ! ) iſt bei einem neugegründeten Orcheſter ebenſo
ſelbſtverſtändlich als entſchuldbar und beeinträchtigt nicht den
überaus günſtigen Geſamteindruck .

Das Konzert wurde mit Max Schillings Vorſpiel zum
zweiten Akt der Oper „ Ingwelde “ eröffnet . Dieſes Tonſtück iſt
ein treffendes Beiſpiel für die vornehme Diktion und die veizvolle ,
dabei eigenartige Inſtrumentation der Schillings ' ſchen Oper , die
1894 unter Mottl in e die Feuerprobe beſtand , bald an
vielen deutſchen Büh d auch an der unſrigen , aufgeführt

0˙

wurde . Die Wieder war eine hohen Lobes würdige . Das
Orcheſter entfalte tentlich im Streichkörper einen wunder⸗

Nummer , Brahms „ Rhapſodie “
nerchor und Orcheſter , lehnt ſich an ein

„ Harzreiſe im Winter “ an , welches nach
ſt eine eigene „ ſentimental⸗romanhafte “

Geſchichte hat . Das Gedicht beginnt mit den rätſelhaften Worten
„ Aber abſeits wer iſt ' ?“ Dieſer ohne Kenntnis der Vorgeſchichte
des Gedichtes unverſtändliche Text und der düſtere Ernſt , der die
Kompoſition durchzieht , erſchweren die Aufnahme derſelben beim
großen Publikum . Erſt mit der Schlußſtrophe bricht ein beleben⸗
der Sonnenſtrahl durch , dem Mannerchor ſind ſchön Aufgaben zu⸗

baren Glanz .
für eine Altſtimme

Fragment aus Goet
Goethes Erklärung

erteilt , und die Frauenſtimme dürchzieht denſelben wie ein Silber⸗
faden . Auch die Interpretation dieſes Werkes , das meines Wiſſens
hier als Novität erſchien , war eine Begeiſterung erweckende Herr
Rabe hatte den vokalen und inſtrumentalen Teif vorzüglich ein⸗
ſtudiert und hielt den Chor , welchen ein Teil des Lehrergeſang⸗
vereins vortrefflich vertrat , und das Orcheſter mit feſter Hand zu⸗
ſammen , ſorgte auch für die nötige Diskretion , ſo daß die paſtoſe ,
ſchöne Altſtimme von Fräulein Koenen frei und ungehindert er⸗
ſtrahlen konnte . Seit Amalie Joachim , die das Solo bei
der Uraufführung ( 1875 ) in Wien vertrat , ſind wohl wenig
Altiſtinnen zur Löſung dieſer ſchwierigen Aufgabe mehr berufen
als Tilly Koenen . Eine allerliebſte Scrennade für Streich⸗
orcheſter , komponiert von dem 18jährigen Weingartner , bot

zur düſteren Rhapſfodie einen freundlichen Gegenſatz . Die beiden

Eckſätze ſind in ihrer Anmut , Melodik und ungeſuchten Urſprüng⸗
lichkeit von echt Mozartſchem Gepräge . Etwas weniger friſch
fließt die Einfindung im Intermezzo und ſtimmungsvollen Andante .
Die Serenade fand , trefflich geſpielt , vielen Peifall .

Das Schlußwort erhielt Tſchaikowsky in ſeiner Fünf⸗
ten Symphonie in ec⸗moll . Sie iſt eines der reifſten Werke
des ruſſiſchen Sinfonikers und enthält wirklich erlebte und wirklich
empfundene Muſik in keilweiſe neuen Formen . Namentlich der
erſte Satz in der Wärme und Wahrheit ſeiner Empfindung , der
kunſtvollen thematiſchen Durchführung und wirkſamen Steigerung
iſt ein lebendiges Dokument der hohen Begabung ſeines Schöpfers .
Düſtere Schwermut beherrſcht die beiden erſten Sätze , deren zweiter
einen Mittelſatz in phrygiſcher Tonart zeigt . Erſt der Schluß des
zweiten Satzes bringt eine Umwandlung der Stimmung ins Kraft⸗
volle , Heroiſche . Der dritte Satz zeigt onſtelle des üblichen Menuetts
oder Scherzo ' s die Walzerform . Es iſt aber nicht unſer deutſcher
Walzer , ſondern der durch ſeine Synkopierungen charakteriſtiſche
Walzer Techafkowskys , wie derſelbe in gielen zeinen Sinfonjen

Zähmung “ und „
bereitet .

erſcheint . Der Finalſatz wahrt die muſikaliſche Eink

Wiederholung des Eingangsmotiys des Einleitun
hält nicht , was er verſpricht , trotz der glänzenden 0
ſeiner muſikaliſ Die Erfindung hält ſich hier hart
an der

Ob
trehführung zeigt viele Wiederholungen

ohne 8
dieſem

e
0 Leitung vom jetzigen Münchner

Kaimorcheſter interpretiert . Herr Rabe hielt ſich von der gelegentlich
breiten Temponahme Schnsevoigts , namentlich im Schlußſatz , fern .
Die Wiedergabe des ſchwierigen Werkes war eine ſehr lobenswerte
und ſtellt der Dirigentenbefähigung Rabe ' s , der das Werk wie
alle vorhergegangenen frei aus dem Gedächtnis dirigierte , das

glänzendſte Zeugnis aus .
Die Soliſtin , Fräulein Koenen , von ihrer Mitwirkung im

Muſitvereins⸗Charfreitagskonzert der vorletzten Saiſon hier aufs
beſte eingeführt , ſang außer dem erwähnten Solo Lieder von

Schubert ( dem Unendlichen , Greichen am Spinnrade , Gruppe
aus dem Tartarus und Auflöſung ) . Schon die Wahl , aber noch
mehr die Wiedergabe derſelben , iſt bezeichnend für die dem Ernſten
zuneigende Ausdrucksfähigkeit der geſchätzten Künſtlerin . Das

prachtvolle , dunkelfarbige Material , Temperament und der Ader

ihres künſtleriſch durchdachten Vortrags erzielten einen Erfolg , der

ſchließlich in die Wiederholung des letzten Liedes ausmündete . Herr
Hans Hautz begleitete gewandt . ClE.

Großh . Bad . H⸗f⸗ und Nationaltheater Maunheim . ( Spiel⸗
plan . ) Sonntag , 4. Nob . ( ) : „ Triſtan und Iſolde “ . — Montag ,
5. ( ) : „ Klein Dorrit “ . — Dienstag , . : Volksvorſtellung Nr . 32
„ Der Biberpelz “ . — Mittwoch , 7. ( ) : „ Undine “ . — Donners⸗
tag , 8. ( ) : „ Der Puppenſpieler “ . „ Untreu “ — Freitag , 9. ( C ) 2
Zum erſten Male : „ Die Sonnenprinzeß “ . — Samstag , 10 . ( ) 2
„ Das Rheingold “ . — Sonntag , 11 . ( D) „ Walküre “ . Die In⸗
tendanz hat die einaktige Oper „ Der Prophet “ des in Deutſch⸗
land ſchon durch ſeine Oratorien und Orgelkompoſitionen bekannt
gewordenen Enrico Boſſi zur Uraufführung angenommen .
Die Uraufführung ſoll bereits am 7. Dezember und zwar bei An⸗
weſenheit des Komponiſten ſtattfinden . Mit der Einſtudierung des
Werkes , die don den Herren Kutzſchbach und Gebrath ge⸗
leitet wird , iſt bereits begonnen . Die Hauptpartien fingen
Fräulein Brandes , Fräulein Kofler , Herr Carlen
und Herr Kromer . Dieſe Uraufführung dürfte umſo
größerem Intereſſe begegnen , als ſich Boſſi damit überhaupt zum
erſten Male der Bühne zuwendet . Eigentlich hatte das Dresdner
Hoftheater die Uraufführung erworben . Die dortige Intendonz
iſt aber infolge der großen Vorberektungen zum „ Moloch “ von
Schillings davon getreten .

Neues Theater . ( Spielpkan . ) Sonntag , . : „ Die Jour⸗

8

naliſten “ . — Donnerstag , . : „ Die luſtige Witwe “ . — Sonntag ,
11 . : „ Roſenmontag

*—Vom Theate
November im Roſenga
Halbe ' s „ Jugend “ , um
rung in Mannheim di

die nächſte Zeit zur
zu Deutſch „ Der P

Komponiſt
i

theater

„ Lumpengeſindel “ geht am 15 .
Premiere über die Bretter . Max

erinnerlich , bei ſeiner Erſtauffüh⸗
Jeif ſehr aufeinander platzten , iſt für

tefuſtudierung vorgeſehen . „II Viandante “ ,i i
ige Oper von dem geiſtlichen

oſſi , ſoll demnächſt als Uraufführung im Hof⸗
Auch die Opern „ Der Widerſpänſtigen

Rignon “ werden neuerdings zur Wiedergabe vor⸗

5 5 „In der permanenten Ausſtellung des Kunſtvereins find neu
ausgeſtellt : 1. Kollektion Sendkuhl⸗München , 2. Kollektion Franz
Hein⸗Leipzig, zwei Gemälde von Fritz Wucherer⸗Cronberg und
ſonſtiger verſchiedener Künſtler .

Rezitations⸗Abend . Der in München und anderen Städten
rühmlich bekannte Rezitator und Schaufpieler Vogelmann⸗
Vollrath wird am Freitag den 16 . November im Kaſinoſgale
einen Rezitations⸗Abend veranſtalten . Die erſten Zeitungen
Münchens ſprechen ſich in ſehr lobender Weiſe über ſeine Kunſt
aus . So heben die „ Münchener Neueſten Nachrichten “ beſonders
das künſtleriſch gewählte Progrumm , die korrekte und deutliche Aus⸗
ſprache und die treffliche Eharakteriſtik der verſchiedenartigſten
Dichtungen ſeiner „ Internationalen Abende “ ( Rezitationen fran⸗
zöſiſcher , engliſcher und italieniſcher Originale ) hervor . Ueher
einen deutſchen Abend ſchreibt dieſelbe Zeitung u. a : „ Der
Tod des Tiberius “ von Geibel und Schuberts „ Ewiger Jude “ treten
aus dem reichhaltigen Programm durch beſonders packende und
lebensvolle Charakteriſtik hervor . Auch Märchen von Baumbach
und Anderſen fanden durch ihn ungemein tiefempfundene und mit
ungezh Hut

vorgetragene Verkörperung . Der Künſtler
erſchienenen Publikum großen Beifall . “

83.

5

Gr . Hoftheater Karlsruhe . ( Spielplan . ) a ) In Karlsruhe :
Sonntag , 4. Nov . : „ Die Hugenotten “ , — Montag , . : „ Violetta “
( La Traviata ) — Dienstag , . : „ Wilhelm Tell ! , — Mittwoch ,
. : „ Die deutſchen Kleinſtädter “ . — Donnerstag , . : „ Dali⸗

bor “ . — Freitag , . : „ Carmen “ . “ Samstag , 10 . : „ Die
Braut bon Meſſina “ . — Sonntag , 11 . : „ Figaros Hochzeit “ . —
Montag , 12 . : „ Die Sonnenprinzeß . — b) In Baden : Mittwoch ,
7. Nob . : „ Violetta “ ( La Traviata ) .

Heinrich Seidel hat ſich , wie unſer Berliner Bure au
berichtet, geſtern im Kreiskrankenhauſe zu Lichterfelde einer Ope⸗
ration unterzogen . Sie nahm einen guten Verlauf und ergab , daß
Seidel an einer geſchwulſtartigen Bildung am Darm litt . Es iſt zu
hoffen , daß keine weiteren Komplikationen eintreten .

Geraſine Pharrac gab geſtern , ſo keilt unſer Berliner
Bureau mit , in der Berkiner Philharmonje ihr Abſchiedskonzert ,
Es war ein elegantes Publikum erſchienen . In der Hofloge hatte
das Kronprinzenpaar Platz genommen , das ſich lebhaft an den
Sympathiebeweiſen beteiligte . Geraſine Pharrac wurde mit Blu . ⸗
men überſchültet , 7

5

— —— —

Arbeiterbewegungen . 5

Dresden , 2. Nov . In Oelsnitz⸗Lugauer Gruben⸗

bezirke fand eine Verſammlung ſämtlicher Ausſchüſſe der Berg⸗
orbeiter ſtatt . Es wurde beſchloſſen , bis Montag den Gruben⸗

verwaltungen ihre Forderungen einzureichen , die ſich denen der

Siebenerkommiſſion anſchließen . Weitere verbind⸗
liche Beſchlüſſe wurden nicht gefaßt . Die bis jetzt vorliegenden
Antworten der Grubenverwaltungen ſind in ablehnendem
Sinne gehalten .

Geeſtemünde , 2. Nov . Zwiſchen den Rhedereien
der Fiſchdampfer und den ſtreikenden Mannſchaften ift heute
Mittag eine Einigung zuſtande gekommen . Damit iſt der
Ausſtand beendet .

* Breslau , 2. Nov . Die Belegſchaften der Weißſteiner ,
Gottesberger und Kulmizſchen Werke nahmen in ſtark beſuch⸗
ten Verſammlungen die Reſolution der Bergarbeiter⸗
verbände an . Es wurde beſchloſſen , an deren Forderungen
feſtzuhalten . Die Arbeiterausſchüſſe werden beauftragt , bis

zum 6. November eine Sitzung anzuberaumen und in dieſer
eine klare Antwort auf die erneuten Forderungen zu ver⸗
anlaſſen .

* Paris , 2. Nov . Der Ausſtand des Perſonals der
elektriſchen Straßenbahnen am linken Seine⸗Ufer , der am

14. Oktober anfing , wurde durch einen Schiedsſpruch des
Miniſters der öffentlichen Arbeiten , Barthou , beendet .

Paris , 2. Nov . Der hier tagende Kongreß der
eäingetrage nen Seeleute nahm Beſchlußanträge an ,
die verlangen , daß die guf den franzöſiſchen Kauffahrleiſchiffen
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und 88,9 Millionen Stempel für Kauf⸗ und ſounſtige An⸗ JBerlin , 3. Nov . In Ba rov . Limburg )
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einem Konſortjum unter Führung eines Berliner Kapitgliſten mit

500 000 M. finanziert .

ſchaffungsge
ſprechen ſollte ,
3 Millionen überſteigen .

WMien , 3. Nop . Das erland “ veröffentlicht einen

Hirtenbrief des Gpiskopats , der auf der letzten Biſchofskonferenz
verſammelt war , gegen die Ghereformbeſtrebungen und

e
die Nr

1
ule .

Volkswirkſchaft .„ Wie 2, Nov . des Grzherzogs Otto
ede heuie 5900 itlag und um 0 % Uhr abends “ Brauereigeſell haft zur „ Sonne “ vorm. H. Welg, Speher au
ain das Augartenpalais wo ſie aufgebahrt wurde . ] Rhein . Der Auſſichtsrat ſchlägt für das abgelaufene Geſchäfts⸗
( Siehe Ausland ! D. Red. jahr die Verteilung einer Divi dende von 5 Prozent ( wie im Vor⸗

Wien , 2. Nov . jahre ) vor .
Verband Süddeutſchor Motorwagenbetriebe. Am Dienstagg 2566

n4
Malitag nach Pet 55
üherreichen . Auf

! tagten in Offenburg die Delegierten einer groß en Anzahl der

oſſen und der

—

niſter Aehrenthal reiſte heu lte nach⸗

urg ab, um ſein Abberu fungsſchreiben 3u
Rückreiſe beſucht er den Fürſten Bülo w in

— ꝑ —— — —
IseS pegbeg Hus enlinderungsmittel , reis

Berlin . Motorwagen⸗Geſellſchaften in Baden , Wi ürktemberg , 405418 3 * Pellkan - Apotheke
Paris , 2. Nov . die Regierung wird eine 11 Mil⸗ Pfalg zur Wandune eiue Verband ilen 60

ie 0
zu Gunſten der Krebsliga , tretung 2 gemeinſamen Inteveſſen d Betriehe ſ . wac ein⸗

die ein eigen 3 will . Eine Studienreiſe 0 ender wurden die Grund üg0
für die Aufgaben des

Franssſiſcher
S iſt beabſichtigt .

des
Gere 99 ge legt und erfolgte die Konſtituſerung 854 5 1 des he 88 0 5 men: Ve —5

Narfeil nachmttag ſand hier die
e erbandes unter dem Namen : rbe an d Süddentf ch e*

für
die des IIi iterſeeboote Motorwagen bhetriebe mit dem Sitz in Freiburg i 8 *

1 Die es wo guch d 811 4 1 8 58 1 5 5 18ntn⸗ Umgekommenen Särge wurden darauf in 1
ie 8 ung ne folgen wird.ie 5

feierlichem Zug zum Ba cht, um nach der Heimat der a Vorſitzenden des Ver⸗ 8 8
Verunglückten überge

1
3 „ talmotorte 805

5 „ „ 85 m 2. Vorf Herrn Weißmann⸗Linden⸗ 55
5 London , 3. Nov . Der „ Daily Mail “ wird aus der Geſellſchaft Valls Beiräte des

5

le ran d rien ger meldet : Hier ſind aus Ch ar tum ce Bor
die Grumbach⸗ 5

Nachrichten eingetroffen , nach denen in den Beziehungen zu Blaſien, u, Zabl er⸗Baden⸗Baden; das 5581
den Judaneſ iſchen Militärb zehörden und den belgiſchen Vertre⸗ ür

die betreffenden Bezirke über⸗

em eine Spannu ing eingetret en iſt . Anſtatt die Streitkräfte obsgeſſellſch ft ) 15 Wis eee 11
80 Betriebsgeſellſe für Wücttemberg , U in⸗

zu verringern ſind die Belg dabei , ſie zu bermehren und m ( Dürkh Gönnbe 2 5 8 1 55
a 55 150 1 ( ounr 9 1 * 0 EIM = 1d ſy ig 8 h 1Peztere Vorräte an Munition und Geſchſitze nach dieſem Ge⸗ annheim ) für

di .
Cierman n. Siushei m (Sins⸗

biet zu bringen . Michelfeld ) für das land . Durch den Juſammen⸗
1 Newphork , 2. Nab . In Manila wurde ein japa⸗ en in Siddeuſcland erlangen

1 Offitzier , der Feſtungspläne zeichnete , vevhafket , nach jeder Richtung hin u 1234a
Kein Dreikaiſer⸗Bündnis . 555

Lertretung der andlung 60699
5 Waſſevßte im Motfat Sktober 1* Wien, 2. Rob. Seit einigen Tagen ſpukt

die Mär 0 1 — 155
Ukat Oktober . 4 Langenbach 8 Söhne , Worms U. Enkirch a. fl. Mosel,

bon einem neuen Dreikajſerbündnis , das der Peg
110

8 um ;
5

Eünard Weil . Mannheim , Rasengartenstrasse 16. Pel . 1388 .
Miniſter des 5 Baron v. Aehr ! al zuſtande vom Rheinz 29 . 30. Jl . 1. . emerkungen
gebracht habe oder zuſtande bringen wolle . Maßgebenden Orts „ Hof - Möbeliabrik Werkstütten ür

78 N — 323 « „ „ 4vird das Gerede kein er Beachtu ng ge ew ürdigt . Es]
Häningen Abds , 6 Ubr L J̃ P

4 Wohnungs⸗ „Einrichtungen.
iſt der „Irkf . Ztg. “ zufolge , nur eine Vergröberung des he⸗ Gertr N. 6 Uhr 0 . Ster , Sonderausstellung

kannten Aehrenthalſchen Programms , das ja gute Beziehungen ] Jauterburzz . . 67 2,1 Abds . g uhr ] Mannbeim , 6
8. 9

e en ene3¹ Rußland mit einbegt eift. Magan . ,67 . 64 2,65 2,63 2,60 2 Uhr mneim , 0 8, 3. Holz- Arehſtegturen aber Art.
0 N Anoeer 2 iRx 18 2

dnd rde 5 . 7 M Di 7 ſind 00 5* 92 * * 14.9* „ 9 944 75 — 0 — 7 1 1

1 eſ Jein dmn Mainz 800 05 . . 452 Uhr Die sBr enneſſeln Pegereg in
ſammenſtoß zweier Güterzügs ſechs etrümmert , Bingen 0,70 0,70 0,67 067 9,70 10 Ubr tut weh ! Liescher e Bpenneſſeln nickt!

swei Bahnbeamte getötet ind einer er berletzt . Kaunbßz 4 81 %81 0,79 . 78 . ⁷8 2 Uhr ganz nüliche Mfan, 1155 e H
10 1755

Marokkaniſches . Koblenz %1 104 1ů0 1 3 „795 10 Uhr dedt Mama ihr ſchönes Pollez, kangeß Sba d erdaßt.FKüannßnßn; ; 8 5 650 2 Uhr 13 18
1 8 25 nges 15 3

Dan ger , 2, Nop , Ende S eptember wurde , wie g Ruhrort
8

6 Uhr Papa bopſichtshalber gebraucht , weil er bald Mondſchein befürch⸗
ein Franzoſe namens 8 aſſa ! ( las in der Nähe bon vom Neckar : tet . Wendelſteiner Häußners Breuneſſel⸗Spfritus , Flaſche M.

keſch von Reitern des Kgids Tokanas überſa 1I eln 5er Maunheiſt , 1,80 77 6 176 l8 . uhr . 75, . 50 und . —, allein ächt mit „Wendelſteiner KKircherl “ und
berwundet längere Zeitgefangen gehalten . Die Angreifer ver⸗ Heilbronn „ 0,45 0,33 0,29 0,94 0,30 (,48 B. 7 Uhr Brenneſſel “ , kräftigt die Haarwurzeln , reinigt und ſtärkt den
kehren noch immer täglich unbehelligt in der Stadt .

1
—5 Unter⸗ 0 ( ,24 unter 0. ) 9,20 unter 0. 8) 0,19 unter 0. 88 ) 0,22 Haarboden , belebt die Haarpapillen , verhütet das Ausfallen der

uchung nimmt infolge des läſſigen Verhaltens der Behörden einen unter 0. 888) . 20 unter 0. 1 Unter C. Fr ) 0 fMier 0. Haare, Haarfraß , Haarſpalte , Kahlköpfigkeit , Zu haben in

ſchleppenden Fortgang. Art ) 0,7 unter . f 5 allen Apotheken
und

Drogerien. 12¹7
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Seneral⸗Anzeiger .

Tadlelloser Sitz

ο

Efprobte Fabrlkate

% e

Nur von

Samstag
den 3. November

bis

Mittwoch
den 7. November

Nur grösste

Abschlusse

setzen uns in

den Stand

für Konserven

snebenstehende

Preise machen

zu können .

Nur von

Samstag
den 3. November

bis

Mittw ' och

den 7. November

Fordels

Wäsche -

Trockner

massiv ,
mit 10 Stäben

Stück

ohle

bannen - Tuehschu
mit Plüscheinfassung unde Paar

Damen- Stepp - Pantoffel
mit Filz - und Ledersohle

Damen - Melton - Panto
mit biegsamer Ledersohle , feine 055

en Paar Mk.

Fatbige Ninder-chnürstielel!Ziegenleder , warm Gr. 18 - 21 Paar Mk.

971 ne
‚ 5

Paar llg . Jheyreaur
95

mit Lac 8

8
Paar Mk.

5 14
Ledersohle ban An .

＋ AeeN jofe1,
8 995715916

und Fleck

5
Aillen - Jehn nurstielel , Bonea

12 solide Qualität Paar M

toln AKinder - Sonni ſefe befoln2. BosalfKinde- cnnulsſiesel

Damen- Boxcalf - Vehnürstisfel
eitelegante Ausführung , System Handarb daar Mk.

30 Paar Mk.Grösse 31⸗35, Paar Mk, 5,26½ Gr

SchuhbrancheDamen-Gummischuhe
Harburger Fabrikat Paar 85

500 —

Suppenschnittspargel
mit Köpfen , mittel

Erbsen mit Karotten 5

*
NS

Pd . junge Schnitt - oder Breehbohnen 17
2 Pfund - Dose —.

Junge Pariser Karotten
2 Pfund - Dose 4

Jungs Braunsehweiger Erbsen
2 Pfund - Dose 3

2 Pfund - Dose

2 Pfund - Dose

sind zu Aus

Kehr -

Schaufeln

Schwarzblech

gross
Stück

Likör - Service

EKrug mit
6 Gläsern und

Glastablett

komplett

*26. ganze Fruent 5 4 1

Weichselkirschen 651
2 Pfund - Dose

ir die

harsame

Aprikosen , halbe Frucht 155152 Pfund Mk.

Elsässer Erbsen
pois moyen 2 Pfund - Dose

4. Petit pois moyen
2 Pfund - Dose

Jadernahmepreisen ausgelegt :
Ein Posten FEin Posten Petroleum⸗ Kristall - Mileh -

Leuchter Kohlen⸗-
Selfendosen schaufeln

Kannen Gläser Töpfe EI K
1

ads und Weissblech dekoriert 11 Aul! Ein
uguldesen penerhaken

2 Liter * Kussugen
oa. 1 Lir . Innelt

jedes Stück
jedes Stück Stück jedes tück jedes Stück

Ersparniss!
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Warenhaus

mit Träger
5 Am 7passsend bis 3 Jahre

5
DeAmehn⸗ —Zi erschü

isse Damene
men - Haneggchee
Haen - Haussenatzen

Siamo osen⸗ Keſe
ochttarbig Siamosen extra weit , ringsuma . n αr .

75
ArurnMal15

1 1 9 1321 Einheitsprei 1 Siamosen -Mar . 5 Zinheitspreis 5Inder-Hängersch 20 Stüe Reform - Trägerschürzen
in Batlist u 83518 onn echt n

1d051 6 Jahre
N 5

Siamosen-ſiaAinder-Wacnstuchschützat Aekes weig -

Schwa re

Stuck
oxtra

Reform - Träger

80 hwarze8
—

weit , mit und
—1 1

sohür 28

—

67443

Deuflscher 05 Delicate Werliner
N0 FEr

Oacao 605 Brat Getreide -
War885

Kümmel 905 55
lr ' s

¼ Ltr . - Flasche .

Pfund 4220
7 0 Fe 5

. Ununterbroc

*

—

3 Uhr nachmittags bis 11 Uhr nachts

25 — 5

Nur 3
chen e von

92 ert 6Liede fel.
Samstag , 3. November ,

abends ½9 uhr
Sonntag , 4. November

abends 5 Uhr

Gesamt- Chorprobe
Der Vorſtand.15519%8

st Der Haupim
im Kine 1 Slne Ato Hrapf8 ＋

—

Liederkranz .
Heute Samstag

— —
Ausser diesem Seusationsstück

Aus dem Leben eines Pollzisten ( dramatisch u. humorlst . )
Verboſene Frucht

noch zu sehen :

2U
( Satyrisch ) .

FFFFFFFFFFTCCCTabends ½9 uhr
9 1
Gs8amt - Proke !

67440 Der Vorſtand .
oosodoboeosoeoe ?

8 Friſche 4
1

8 Hasenschlegel und Gontardstrasse

8 5 0 en 8 .
8 Hasenziemer 8

Herren

50 Knaben - Sweater
Rehschlege ! 2 e
65 6Herren - Westen
8 Rehziemer
8 Reh ˖

Damen - Westen
8 8 5550 5

Schulterkragen
8 Schellfische 8 Lopftücher

12 Cabljau 8 Umschlagtücher
38 . fafelzander g geise - Plaids

8 Rotzungen S Colf - Blusen

8 Rotaugen 8 Handschuhe

1 empfiehlt 8kür Herren , u. Kinder

8 18 Herren - Socken

SLodsLochef 8damen - Strümpke
8 * f

bender - Strümpfe
1, 9, all Markt , 18

dbem Caſkuo gecgenber, 8
Soognoogogogooo Leibbinden

Lebende
Hechte , Kavpfen ,

Kniewärmet

Schleien , Breſem Lungenschützer
Olender Turbots, Soles,

Heilbutt dalſolesiles gande u.

0 Günſe gahuen,

Süppahühne, Panlaren.

dadhihzer örftFaſanen, Hafen

Baby- Artikel

Sleyles gestrickte

TTTTTTTTTT0TTTTTT

auf

Normal - und Reform -

Unterkleider

in allen Preislagen

[ Prof . Or . Eust . Jägers
Normal - Wollwasche

Knaben - Anzüge .

5 Has neR AA Bier
be! und dunkel , Lager - s Ipeliebte Rock - ⸗

AsiOr
5 K8

2 Fl.

2. ges8 cnitteIsKohlensänreapp
Bestellg . mündl , od. per Postkarte

P3 . 14 .

E

Lieferung in
1 i1 Abflllg

t . Systems .

Haus .
neue⸗;

Joh . erilter , te .
9 bierhdlg-

W

Schuhe dauerhaft und erzielen
en

7175
wenn 8 nur

erhalten Ihre7 —* * 2
mühelos den e1

das beſtbewährte Lederputzmittel , verwenden , Käuflich
in großen Doſen à 15 bei 0

hann Schreiber .

E

Großes
E

Außenbeamter
für erſtklaſſige Verſ . ⸗Geſell⸗

Leben , Unfall , Haft⸗
pf! Feuer für Bezirk

Jutarſien , nebſt dazu paſſen⸗JMaunheim und Umgebu ug
der Eredenz und einen ſehrgeſucht . Schöner Beſtand be⸗
großen Ruſchwah⸗Ausziehliſchr vorhanden . Solide kau⸗
billig zu verkauſen . Nur für ] tionsfäh . Bewerb . wollen Off .
große Speiſezimmer geeignet , u. Chiffre K 513 an Daube &
oder für beſſeres Reſtau⸗ Co. , Mannheim , einreichen .
rations⸗d ebenzimmer . 41965

0Lodwwigshelen Tücht. . NerkäuferinEine große artie ike
große und kleine per ſofort oder 1. Dezember

für Damenkleiderſtoffe , Ma⸗
nufakturwaren geſucht . — Ho⸗Packtiſten

zc . ze . 41980 zu perkaufen . hes Salär .0 , Harter , N 4, Off . mit Zeugnisabſchr . u.Nln E Verkauf . Mehrere Auzlige n. Meben Wbgolgenbieun Ar . 41808

elephon 227 . M 2 , 2 zieher für 10. —12jähr . Knaben , a. d. Exb . ds. Bl . .
faſt neu , aus beſten Stoffen Suche zu 9 Leuten ein brav .

Neue Gasherd preisw . zu verkaufen . 41¹7768 ſauberes Mädchen , das etwas

em 2 00 1 85 5
3, 20a , III .

5 5 ſchon in
409068 nit Wärmſchrauk ( Fabrika 5 Hauſe gedient hat.5 Aset en

„ Senking ) für Reſtauration , Stellen finden Zu erfragen in der Exp .1 5 1 Caſe oder Hotel geeianet bill . Ein braves Mädchen , welch ,
5 5 zu verkanfen , Näh . Karlsruhe , * 9 bürgerl . kochen kann u. Haus⸗

endes Amalienſtr . 7. —200 Ichreib 1 1 5 arbeit verrichtet ſogleich geſ .
Preiſelbeeren , Eſſiggurken Haus im Rob id zu d. Exp . Nr . 8114

verk . , nehme Reſtkaufſchilling eeeekartEbr8gren ,trafeines Glivenslſ in Jahlung . 8111 (ſtenographiekundig ſofſort geſ .
Spezalilät Off . u. K. Nr . 8111 a. d. Exp . Offerten mit Zeugnisab⸗

e u. Flaachen Veion waſchine ſchriften und Gehaltsanſprit⸗
Hummer in Doſen

chelsardinen
Gothger Gervelatwurſt
Thüringer Leberwurſt

feine Käſe
Süßrahm “ ⸗Tafelbutter

gebraucht zu verkaufen .
Näh. im Verlag N

Frankfurt a. M,C2 , II .

fahrbar , ( Syſtem Kunz ) einmal

41959.

Arsſlellungs ſhtauß,
npf 41979 Höhe 185 em , Breite 120, Tieſe Schreibmaſchine vertraut , für

* 70 em , von 3 Seiten Glas , techniſches Bureau ſoſort geſ . Eug. & Herm . Herhst„ Kern zu verkaufen 5034 Sfſerten mit Zeugnisab⸗ Neckarstadt ( Messpl . )Olf , an Wittmar & Mori , ſchriſten umer Nr . 8l22 g,

95 sub Nr . 41967 a. d.d. Exp .
Junger intelligentenn
Buregugehilfe

mit gut . Haudſchrift , möglichſt
ſtenographiekundig u. mit der

Dügle innen
u solehe, die eserlern Woll.
sucht gegen sofdrt . Bezah

Copsgttfabr

die Exp , ds , Bl ,

N
— 2 0

25 1 5 25

„ 18 ehm durchwärmtes Lokal mit guter 5
Ventilation . 2

—
n

*4 2Dden 268.

1

eee
92 r Chauffeur als

5
An

Grosses internationales
rtlie

——

—
Weitlaufen ( intevessant
ah ete .

2

nger ( zum Totlachen ) .
und

8

15

ichchere
Pie e

hündert Mark
tel laniserhei , NMan

Ein anſtändiges 8090
N zädchenkann das 1 eidern lernen .

1 32 855
geg . Ver⸗

gütung 0
Adolf S

8

41964 an die
Ausſahrge; ſchriftliche

ſert e unter Nr .
b. 5.

—5

Tehrling
mit guter Schulbildung auf
das Burgau eines gemiſchten
Großbetriebes zam ſofortigen
Eintritt geſucht .

Offerten mit Lebenslauf u.

88 88 5 an die Exped . d. Bl .

Astellensucfen
*

Suche für Tochter mit guterVorb . i. Sticken u. Weißnä
Anfangsſtelle , ev. als Verkänf.
i. gem . 4 41969

fferten u. J. M. 1042 ſind
an Südd . Aun⸗ Sxun,. Schwab
& Co. hier erb .

Mann , I8 Jahre alt .
ſucht ſofort Stellung auf

kauf . Bütro . Offerten unt ,

jeb einer auße

jützt , we
Herrn eine

0
8 zangsmehme Existenz 1

Jah zinindeſt . 4000
Ludwigshafen 10

Sache i
ſſe unicht eferder!

Bar

— . ! . .

Tmidchen .

Ar. 8017 an die 8 Bl , erb.

7

rordentlich

2lche

25000 Yek. )
Umgebung

garantiert veell .
0 Jittereſſen en mit 5

wWollen ſich ſofort .IrEeim , Zim . 22 , melden .

Bur eindienter,
od. ſonſt . Weranen Spoſter

Offerten unter Nr . 8001 an
die Exped . ds . Bl .

erm
für Haus. , Küchengeräte ſo⸗
wie Kleineiſenwaren , ſucht
per 1. Jan . Stellung . Gute
Zeugn . ſow . Refer . ſteh . zu
Dienſt . Off . u. S . . Nr .
8016 an die Erped .d. Bl .
Ordentl . Mädchen , dle kochen
löunen u. alle Hau
bichten u. gulte. Zei
züchen ſoſort Stell
Frau Wickei uhäuſer , 3, 6.

ſe hatben.

f . I eimfeten.
07 8 5⸗Zim . ⸗MWohn .ab . April

3. verm. Näh . 2. St . sirs

0 Akademieſtr .11, Seitend .
O, 2Zim . u. üche ſof. od.

ſpiit. zu verm Näh .2. St . 8021

F 1 Stiege Do 2 Fim6
5
35 und Küche an lleine

Ja ilie oder als Bureau zu v.
„Näheres Laden . 8118⁸

Dammſtraße 6, ſchöne luft .
Parterre⸗Wohnung, 6 Zim⸗
mer und Zubehör zu verm .

AEr beim

Ar.
8092

4.

elegante , herrſchaftl . 7⸗Zinn.
mer⸗Wohn ung mit allem Zu⸗
behör per 1. April 1907 zu
vermieten . 41949

Näh . 2. Stock daſelbſt .
Elegante 7⸗ und 8⸗Zimmer⸗

Webnungen am Kaiſerring u.
öſtl . Stadterweiterung zu ver⸗
mieten . J . Peler . 41950

Näh . Roſengartenſtr . 22.

„Berſetzungshalber iſt eine
ſchöne . Zimmer⸗Wohnung 155zu vermieten . 81¹

Rheinhäuſerſtr . 13.
Große es ſchönes Zimer u.
d. Str . geh . leer zu verntet.

— — rrrrr

N5 14 3Föbl. Iinmer 5

ner füte 9 0 5

5

meten . 7894

5 Gb, 20
1 Tr. , 2 fenſtr . elegant enNöblt
Zim ler in ruhigel u Hauſe
vermieten . 8

1
6 1 Fränl . zul v.

ch Imöbl.

it od. o1hne

an 1

7982

ool ,
797

zu ber kniet.
3 . St. , kleintes
Zim , billig z. v.

. , möbl .
verimelen . 7839

21. N Abſchluß
rechts , gut

fzinimer

möbl . Zin . mit Schreibtiſch . „ 9

7
4, 20 %1 ,
möbl

2 Treopen , einſach
Zimm er ſol. zu v. 8125

15 Balkon zu ver

giit

gln⸗ 1. Schlafzim .
nieten . 41625

3.
Zimmer zu vermieten .

N
ſchönStock ,

——
möbliertes

421058

0 35 gut mool . Zihht. intt46 J gut . Penſ . J. v. „ots

15

511

Ulc!

S, ( 5. S. 6 .
Ein ſchöu möbl . Zimmer ofort

vermteten . 7092

4 . 655

Stock , invol . Zlur .
Penſion ſehr 15

25 Stock , ſcdl.ubbl .
Zim ner mit Schreib⸗

h ſofort zu verin . 41947

7 Tr. , ſchön möbl .25 94 3
Zim . ſof. z. v. 8098

90

12

Vermieten .

Lameyſtr . 9 , 4 Tr . 0
Zimmnter an Irl L g. verm . 8108

Neindammftr . 104, 3
g. möbl . Zimmer z. verm . 8081

4. 45
2 Tr ſch. n051

„ 10 Zimmer ſof11

Tr. ,

Möbl . Zimmer ev. mit Pen⸗
ſion ,
feinem Herrn zu verm .

Ju

an gebild . Dame oder
812²0

Moltkeſtr . 5,
10 —4 Uhr .

17 junger Mann2 Tr. ,
878findet bei ifrael .

Fannite aute Penſion . 7891

beff.
Schwetzingerſtr. 26, 1 T. 41950

Empfkeltle bessen

14.
75 und Abeucltisch .

N , 16
2 Trephen . 7998

Privat - ⸗

U4, 22 2 Trepp . An gutem
Mittags , u. Abend⸗

tifth künnen noch einige
teAnehmen .

Prival⸗penſion , 1
vorz . Mittag⸗ u. Abeudliſch 12

7812

Herun . , monatlich 30 M.
783³

.

7

eee
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ſungen U. Rfach 15 90Mannheim f2;
a A

Für den Verkauf eines
ſtark PegedieKonfum⸗Ar
tikels wind u

Maunheim n. Umgeb. 8

ein in beſſeren Kolonial - f
walen u. Orogengeſchäften

be ens eingeſügrier 1

Reiſender
oder Agent
geſucht , bel hoher Provi⸗

Architekt ode

Bautechnik
flotter Zeichner , ſeis
iinn Entwurf und
Kolien⸗ und

S Bexecl
nungen ſofort geſucht .

Släl .

Es wollen ſich nur
90

—

lungen innegehabt 11
guten Zeugmſen 118 be⸗

80 ſcheldenen Weſen melden .

Angabe der Ge raltsan
ſprüche Unter H. C. 100 an

5 Haglenſtein & Vogler A. G

beutſche Feuer⸗ ( u. Ein⸗
bruchsdiebſtahl ) Berf . ⸗

viſion eb. Frum Ageuten
be⸗w . Vermiltler , der zu allen

Kreiſen , namenkach des

zievungen hat . Offerten er 155 19 0 Unter . 28 2 au
Haaſenſtein & Vogl er

Für 2Hypother 140,000
Mare auszul . , nur pring 70
Ovbjeft gleichv . welch. Betr . 5

ren , die ſchon gle che

Lebenstauf , Zelauiſſe , ni

Heidelberg. 2610

Geſ . wucht egen hohe Pro -

kelch 7

ebß eren Geſchäftes Be .

. ⸗G . Mannheim . 2 7

fi. u A. 886 B. an 55

Gewifſen ihafte

irtsenatterin
8bürozen Aührung

1
7355

Haushaltes und zur Beauf⸗
ſichtigung von drei kleinen

ſof 2609

Hat, nch ein
b

Rinder und
Küchenmädchen unter ſich .
Offerten unter C. 920 b.

an maaſenſtein KVogler ,
. - . , Maunheim .

Ime tü e

Kalſſtererin
mit ſämtlichen Bürgarbeſ⸗
ten vertraut , tüchtig in

8 Correſpondenz und Buch⸗
baltung per ſoſort

gesucht .
Off . mit Gehaltsauſpr .
und Zeugnisgbechr . eventl .

Phofögr . u A. 919 5.
Haaſenſtein & Bogler ,

A . ⸗G. — —
26046

Fabrik

änst . glochstuße
95 ſucht

Vertreter
für Pfaunbeim und Um

er Bewerber , die gute
Beziebungen zu Sei en⸗
fatriten unter alten werden
bevorzugt . Gefl . Offerle

sub J. a0 euſtenn

2599

deren 8nbter
bietet ſich

ſucht u . ält Herrn in
Stellung in Verbind .

Witwer m. Kind n.

zwei netten Herren (pr. ) er
Heirat bekannt zu werd .

Antw . u. otogr . erb .
Chiffre L.

zwecklos .

Kaufmann , 30 Jahre , mit
eig . Geſchäft wünſcht betr .
bald , Seirat mit Frl . bis 28
Jahre mit —8000 M. Ver⸗

in Verbindung zu treten .
ſ.

mit Bild u. Nr . 8106
a. d. Exp . Diskr . Ehrenſache .

Heiratsgeſuch .
Strebſamer Mann , W J . . ,

ſucht die eines
einf . ſoliden Mädchens ; ig .
Witwe mit 1 Kind nicht aus⸗
geſchloſſen , zwecks bald . Ver⸗
ehelichung . Etwas Vermögen

erwünſcht. Anonymes zweckl .
Crnſtgemeinte Anträge unt .

Chiffre F. G. 1878 hauptpoſt⸗
lagernd Mannheim erb . 8087

Zu einem
beſſeren Privat⸗Tanzkurs

in einem erſten hieſigen
Tanzinſtitut wollen ſich

noch einige Damen
gefl . melden unter „ Pri
tansſtundengeſellſchaft 0
N 8077 c.
ieſes 8 tes .

12LarceSel
bpourquoi pas de reponse ? 8995

findel Herr ſchriftliche
Nebenbeſchäftigung⸗ — —

8014 , d. Ex , ds Bl .

firm . in d. doppelt u. amerik .
Buchführung ſucht ſich per 1.

Jan . 7 zu veränd . Ia Zeugn .
u. Refer , ſteh . z. Verfügung .

Off. Ut. Nr . 8026 a. d. Exp .
Jintno elnige gebildete

geſchäiftsgewandte

Damen .
die Lu “ zu unterrichten kabe .
Dieſelben finden bei mir in
Heidelberg nach 14tägiger unenn
Leltlicher Lehrzeit , in Filigran
und Blumen ſee Anſtellune e
zelſch ' edenen größeren Städien ,

Zutes Gehalt , Gewlunbeete ügung ,
ſel! ändige angenelnme Stelluns .
Filiale Mannheim J4 , 10
part . Frau Dr. Bücher . 41925

Firma : Josepha —

Möü bel
wird aufpoliert und repariert
bei billigſten Preiſen und
prompter Bedienung .

J . Körner , E 5,

Kind , nicht unter 2 Jahre ,
findet liebevolle Pflege auf
dem Lande .

Off . u. Nr . 8100 a. d. Exp .

Damen oder Herren , welche
ſich einige Zeit als Nekon⸗

*5

Wo

7.

Unaleszenten zurückziehen wol⸗

len , finden angenehmes Heim
bei einer Dame in einem hüb⸗

55
725

4¹951

892.

28
85

2
N70

5
8

2

838

80
nun

— — Neu eröffnet !

SSd 18

5
Saerg

EnGPIR

—
A 10

rrer

ee

ee

Wcrrd

He.

e

de

858ů20

N

e
S28752

8

15

＋.
112

＋
der Kundſchaft gut e geführt ,

Geſchaſtsmann d. chem . techn .

Bran 55 welcher die Fabrita⸗
tion gründlich verſteht , ſucht

Gründung eines Geſchäft
am hieſigen Platze mit einem

Kapitalißen oder Bank in

Verbinbdung zu treten .
farberliches Kapital ca. 15 —20

Mille . Hoher Gewinn wird

garantierk . Nur Selbſtreflek⸗
kanten werden gebeten , ſich
unter C. S. 2222 an die Ery
ds Bl, . zu melden . 8088

Zur Finauzterung eines
ſiche ren Unternehmens klei⸗

neres Kapital od. ſtiller Teil⸗

haber 8geſucht.
Off . u. Nr . 8091 a. d. Exp .

Wechſel⸗

Akzepte Werden gegen Sicher⸗
heil diskontiert . Off . u. K. M.
104, hauptpoſtlag . Ludwigs⸗
haſen a. Rh . 81¹09

Welch Edeldenkender leiht
einem Fräul . 200 M. gegen
monatl . Rückzahlg . Off . nur
relle u. nur vom Selbſtgeb . u.
A. S. 200 hauptpoſtlag . 8101

SKeldetr
zur 1. u. 2. Stelle , auch auf ländl .
Objekte , indunr . Anlaſen und
Hotels un , güu . , Beding . dern . .
brompt M. Leitz ,Langur⸗36 2 S .

13635
E T8000

—II . Hypothele. Stadtiage ,
Zins , amtl . Taxe Mi .

1. Sielle M ſ46,000. Oßſ . von
M.

417115

üchtiger , u. bdei

( Er⸗

Ein Satz gebrauchter 85
99

Villardbälle
zu kaufen geſucht .

Off . u. Nr . 41946 a. d. Exp .

Miltelgroße , ung. , wach amter

HMKund

Mattenfän⸗( Schnauzer reſp .
ger ) zu kauſen geſuc

Oſſerten unter A. 8. 41917 an
die Exped d. Bl.

u uenaufen .

Weinstube
in grögerer pfälz . Stadt , nach⸗
weisbar flott gehend , Familien⸗⸗
verbäliniſſe halber unter ſeer
günſtigen Bebung zu vertaufen .

Näberes durch Genetalagent
Becher , Maxſtiaße 59, Ludw ' gs⸗
balen . 2606

Ein Tiſch ev. als Schreib⸗
tiſch an benütz . , billig zu verk .

S 2, 18, part . 588

Kefern- Blt Koe
liefert per Ctr . zu M. . 90 von

5 Etr . an frei ans Haus die
Holzhandlungv. Alfr . Dresler

. St .

2 gut erhalt. , eiſerne Füll⸗
dſen zu verkaufen .

Noſengartenſtraße 17, part .

Natteufänger , echte Raſſe ,
ſehr wachſam , 5 verk .

104 ,

Elegantes 8585 ür
verkauf .

Gehaltsauſprüchen und Refe⸗

8004 B.

21 5Zaichner
geſucht . Offerten mit Zeug⸗
nisabſchriften an 41957

Braun & Borckmann ,
G. m. b. H.

Jabehelen
Hieſtges en gros 275 ſucht

bilanzſicheren , fixen fleißigen

Buchhaſter
per 1. Jannar 1907 . Off . mit

renzen unter Nr . 41968
die Exp . ds . 8 5

g.

Fuütr ein großes , kaufmän⸗
niſches Bureau ein

* * 8
UHnge : 1

junger Mann
mit ſchöner Handſchrift und

Auter kaufm . Bildung per 1.
Januuar eventl . früher geſucht .

Bewerber , die mit dem In⸗
validen⸗ , Kranken⸗ u. Anfall⸗
verſicherungsweſen durchaus
vertraut ſind , bevorzugt .

ſſerten unter Angabe der
Gehaltsanſprüche , Nennung
von Neferenzen u. Beifügung
von Zeugnisabſchriften unter

N. au die

860 rider geſ
a
reen

Tüihtige Rielſende
ſofort geſucht . Bevorzugt ſolche
die ſchon für ein Reinigungs⸗
Inſtitut gearbeitet . Verdienſt
50 0 % des jew . Umſatzes . M.
15 . —25 täglich . 61945

Gontardſtr . 7. part .

Engagement ,

ofort geſucht.
z91i- Industris

f rülnaud Woif

Ni . Nece

für 355e
geſucht .

auch „Hausarbeit über
zumt zu 2 erwachſenen Kit

ern per 1. Dez . od . 15 . Nov .
41960

Frau E. Waner
Geühte e 85

geſucht .

Eine Frau oder ein
chen auf 14 Tage zu eineri amilie geſucht .

Offerten unter Nr .

58. Maun in Stenogr .u
Maſchinenſchy. bewand . , ſuchk
geſt . auf Ia . Zeugn . u. Ref, p .
15 Fan. Stellg . auf Lager
Kont . Off. u. Nr . 8078

Ig . Kauſmaun At. Ia Ze
niſſen , ſucht per 1. Dez .

5
1

80 8

2

Ein in

1 802 ntünler
und Verkäufer , ſucht , ge
auf Ia . Zeugniſſe anderwe

event. auch
Lumpenbranche .

unter Nr .

Geb . Frl . frau
für 3 Nachm . Ig.
Kiud , ſpaz . zu 17 78. Nr . 8128 a.

Für hier und aus⸗

würts geſucht :
Buchhalter , 4 Kontoriſten,
3 Lageriſten , 10 Reiſende ,
2 Kaſſierer (Vertrauensſtell . 14 Commis 8 Berkäufer ,
3 Expedienten , 1Haus diener
1 Buchhalterin , I Filialleit .
6 perf u. angeh . Kontori⸗
ſinnen , 10. Verkäuferinnen
aller Brauchen . 8121

„Merkur “
A. Sauerbren , 8 4, 12, p.

Heute nen geme det :
echniker , 150 %80 M.

2 Ingenieure , 00 M.
4 Buchhalter , 8/400 M.
5 Lageriſten 4Verkäufer .
38Commis La eru . Buro
2 Bürogehilfen .

1 Bauführer .
4 Kontoriſtin . , 80%/20 M.
5 Reiſende , 8/40 M
Verkäufer ,

Schreiber . 8119
Buregu⸗Verb . „ Reform “ “

Oerſies alt u. teiſtungefägigles
Juſtitut dieſer Art am Platze .

R 7, Is, part

Seblosser .

4

der auch einige Kenntnis im
Verlegen elektriſcher Leitun
gen und in der Behandlung
elektriſcher 15 01

Tüchtige
Papier⸗

17 U.

Eine Dame ſucht in be
Lage 2gut möblierie Zimme
ſofort zu mieten .

Offerten unter B .
die Exped . ds . Bl . erb

I2 möbl . oder unmöb
Zimmer ( Wohn⸗ u. 78. /
mögl . ſep . von einz * 0
für jetzt od. ſpät zu m

Off u, Nr . 8078
ö

Ein Volontär , 18 Jahr
ſucht in der Nähe d
ſchen Ereditbank gut

mübibertes Zimme
mit voller
8. ds . Mts .
Preisang . u.
41934 a. d .

9
Gek. hele? Zin. ⸗K9
des Kauf
fur ſoont oder ſö

— —
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- Blusen u 11

8 1
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Mozart und Brüssler

Hodel-Auige 4 1 133
Enaben- Kittel - Anzüge. 4 10

1

UKeHNR
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31„ 1 (Hanttecke ). l 5

eeeeeeeeeeeeeeeee

Perloren .

at ll , il

Solf f. Dun, 5
= bHauſahaus .

grat . 0 1, 7/8. 500
9

Italieuiſch . 0 95
Kor: eſponde

nzen und Ueber⸗ N. .

en erledigt , gewiſſenh . 1 es
Kaufmann . 8072 m.

u. Nr. 8072 g. d. Exp . er

155 SprächenN⸗Jnfftutkf
ſanlent dalen W . Mackag e

iptions pour le 5 gegründet 1898.
8

Bü
fſten toute da seemaine -prochaine D. 17 3 am Pergernlez D 1,8 kaWeres — midi ahes g06 % E „Frauzöſiſch , Spauiſch , ſte

anaisalle;aral 4 1 Schweb . eic.
Seants Aalik, Converſal , Han⸗ G

12
Dn W

jardin , est
au 85

aituçe
Lae IErman 1

a est- 0
N

Manufaktur waren , Normalwäsche .
Bettfedern . Daunen , fertige Betten

Und Ausstattungs - Artikel .

N 1 8

Bere Lonrefzundenz. 25 eil
ehrer der betr . Nation . ne

eeee Neber⸗
Nur

b
Vertretungen in 1115 Städten Deutschlands . Verbindungenniſc⸗ 9 5

9, 3 mit dem ganzen Auslaude . Schriktliene und mündlic !
Auskünfte . Einzichung von Forderungen . Zwell

zunt mässige Einriehtung
gewissenhaſte Geschäftsbesorgung . Statut Tarif und Ver⸗

Itei⸗Bon zerk und Ochſen Klachtfeſt treter - Verzeichuis stehen unentgeltlich zur Verfügung .
Die bisher von Herrn S. Feitler innegehabte .

eeenen gut kürgerlichen Winagliſch in und tretung von Mannneim u . Umgebung babe ich m Hel Pen - Damen -außer Abonnement 6748g dem 1. Nopember übernommen . 6741 .

Nik . Götz ,
es

udet L . undd Kindergarderobe, & 7
— 2 0 A4 , 6 . Manunheim . OA ,

5 15baldenes Pamm ⸗ B 2, 4. %

eeee . Kleiderstoffe, Gardinen, Wäsche .

en. Mässige Gebühren . Rasche un

— — — —

SessSchlachtfesGrosses 0 1 AEH tfest *0 Freunſten u nken die traurige Mitteilung , dass
333 unsere le ＋Als Spaezialität von en Nachmittag 4 Uhr an !

dermen sehinken ee A HE Mue.unfichſt einnde ! t Mar Haunegieher SSB Sene
Jür 1 e

05 Papier⸗ ꝛ ud Schreibwa un⸗Geſchäft sestern mittag um 12½ Uhr san
ide i zie mit dieſen Brauchen durchaus verkraute Mäannheim (8S , 17), den 1 r 1＋ſelbſtändige

4 Die trauernden Hinterbliebenen : 8
K rA E 8117 Marin Roth . 5 inri 1 81Vankäuferim ge 158

W
Ein und einzelne Stüeke .

Aegen guten Gebalt bei angenehmer dauern er Stellunc .
Die Beerdihie Beerdigung fndet Sountog , den 4. November , 5

M. tlepb — 5 . 1. 3. 5
r von der Hallle aus 8tatt

01
14

f 8

Seneiderin 5 28 5a
7pftehlt ſih außer d. Saufe⸗ 2 NLA ASe . F 5 17 2 8 85 858

ſtlager 7013 5 8 Zerfä lle rir mit, dass unsere liebe — — Marktst 8 5
2— — 1nAusbeſſern von Weiß⸗

1 54ig und Fleibern empfiehlt LN 58
4

2IAn esbe BDA . SS .

01, Höflinger , E 10/ %11be 9 5
7040½ im alter

15 naezu 4 Jahren nach kurzer , schwerer Kranklieit heute fräli 8 eit Elnisie Zanlühgsbedingungen. 38 3ibauft entschlgfen ist .
95

2
210 natort

5 R. —5 0 07 Ludwigstafen a. Rl , Pfalzgrafenstr . 107 , 2. November 1906 .
590 Aſeuſe

0 7, 45, 3. St .
324links empflehlt ſich in 00 8115 Fami lie Fritz R

beſondels Thure Biaupt Maſſage . eeee o 73 85
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